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B R E M I S C H E  B Ü R G E R S C H A F T  Beschlussprotokoll 
Stadtbürgerschaft 24. Sitzung 
19. Wahlperiode 14.02.17 
 Nr. 19/277 S – 19/305 S 

Nr. 19/277  S 

Folgender Tagesordnungspunkt wird ausgesetzt: 

Rückkehrrecht für Bewohnerinnen/Bewohner der Schlichtsiedlungen sichern! 

Antrag der Fraktion DIE LINKE  
vom 7. Februar 2017 
(Drucksache 19/455 S) 

Nr. 19/278  S 

Überstunden bei der Polizei Bremen müssen bezahlt werden 

Große Anfrage der Fraktion der FDP 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/439 S) 

Die Anfrage ist von dem Fragesteller zurückgezogen. 

Nr. 19/279  S 

Fragestunde 

 Streetwork auf der Diskomeile 

Anfrage der Abgeordneten Sükrü Senkal, Klaus Möhle, Björn Tschöpe 
und Fraktion der SPD vom 24. Januar 2017 

 Hundefreilaufflächen 

Anfrage der Abgeordneten Piet Leidreiter, Christian Schäfer und Gruppe 
Liberal-Konservative-Reformer vom 25. Januar 2017 

 Lebensmittelabfälle in Schulmensen in Bremen 

Anfrage der Abgeordneten Dr. Thomas vom Bruch, Silvia Neumeyer, 
Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU vom 31. Januar 2017 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis. 

Nr. 19/280  S 

Aktuelle Stunde 

Die Stadtbürgerschaft führt auf Antrag der Abgeordneten Kristina Vogt und 
Fraktion DIE LINKE eine Aktuelle Stunde über folgendes Thema durch: 

"Missstände in der klinischen Psychiatrie beenden - Verantwortung für 
Patientinnenrechte/Patientenrechte übernehmen." 

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/455%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/439%20S
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Nr. 19/281  S 

Schulisches Übergangssystem in Bremen 

Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE 
vom 21. November 2016 
(Drucksache 19/409 S) 

D a z u  

Mitteilung des Senats vom 10. Januar 2017 
(Drucksache 19/444 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis. 

Nr. 19/282  S 

Wilder Westen - Fortführung der Suppenküche und des Spielhauses 

Mitteilung des Senats vom 29. November 2016 
(Drucksache 19/414 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis. 

Nr. 19/283  S 

„Wilder Westen“ dauerhaft absichern, offenes Spielhaus erhalten 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 7. Dezember 2016 
(Drucksache 19/423 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/284  S 

Das Carsharing-Monopol in Bremen aufbrechen! Durch Subventionen be-
triebene Wettbewerbsverzerrung beenden und Zukunft in der Mobilität 
schaffen! 

Antrag der Fraktion der FDP 
vom 29. November 2016 
(Drucksache 19/416 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/285  S 

Carsharing in Bremen stärker bewerben und attraktiver machen! 

Antrag der Fraktionen der CDU, der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 8. Februar 2017 
(Neufassung der Drucksache 19/448 S vom 17. Januar 2017) 
(Drucksache 19/460 S) 

Die Stadtbürgerschaft fordert den Senat auf, 

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/409%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/444%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/414%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/423%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/416%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/448%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/460%20S
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1. sich weiterhin für einen verstärkten Ausbau von Mobilpunkten für 
Carsharing-Anbieter, gerade in unterversorgten Gebieten und den Stadt-
rändern, in Bremen einzusetzen und Carsharing bei großen städtebau-
lichen Vorhaben und Wohnbauprojekten stärker im Planungsprozess zu 
berücksichtigen. 

2. der städtischen Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, 
Energie und Landwirtschaft in der ersten Jahreshälfte 2017 einen Bericht 
vorzulegen, inwiefern Bremen auf Internetseiten und weiteren werbe-
relevanten Medien der Beteiligungen und Eigenbetriebe der Freien Han-
sestadt Bremen für Carsharing (stärker) werben kann. 

3. sich dafür einzusetzen, dass alle Carsharing-Anbieter auf den Inter-
netseiten und Broschüren von BSAG und VBN, die Vorteile für Abon-
nenten von Monats- oder Jahreskarten anbieten, zu erwähnen. 

4. sich dafür einzusetzen, die Carsharing-Standorte dem Netzplan-Aushang 
der BSAG an allen Haltestellen, in den Bussen und Straßenbahnen, der 
Fahrplanauskunft auf der Internetpräsenz der BSAG sowie der VBN-App 
hinzuzufügen. 

Nr. 19/286  S 

Alleinerziehende brauchen verlässliche Kinderbetreuungsangebote 

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 8. März 2016 
(Drucksache 19/117 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/287  S 

Alleinerziehende brauchen verlässliche Kinderbetreuungsangebote 

Bericht der städtischen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/433 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht der städtischen Deputation für 
Kinder und Bildung Kenntnis. 

Nr. 19/288  S 

Bedarfsgerechte Kinderbetreuungsangebote für Kinder von alleinerziehen-
den Eltern schaffen - Erwerbsaufnahme erleichtern 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 12. April 2016 
(Drucksache 19/141 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

  

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/117%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/433%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/141%20S
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Nr. 19/289  S 

Bedarfsgerechte Kinderbetreuungsangebote für Kinder von alleinerziehen-
den Eltern schaffen - Erwerbsaufnahme erleichtern 

Bericht der städtischen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/434 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht der städtischen Deputation für 
Kinder und Bildung Kenntnis. 

Nr. 19/290  S 

Entgelte statt Zuwendungen: Bremen braucht flexiblere Betreuungszeiten! 

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 24. Mai 2016 
(Drucksache 19/155 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/291  S 

Entgelte statt Zuwendungen: Bremen braucht flexiblere Betreuungszeiten! 

Bericht der städtischen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/435 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht der städtischen Deputation für 
Kinder und Bildung Kenntnis. 

Nr. 19/292  S 

Kinderbetreuung sicherstellen, Qualität aufrechterhalten! 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 21. Juni 2016 
(Drucksache 19/325 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/293  S 

Kinderbetreuung sicherstellen, Qualität aufrechterhalten! 

Bericht der städtischen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/436 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht der städtischen Deputation für 
Kinder und Bildung Kenntnis. 

  

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/434%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/155%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/435%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/325%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/436%20S
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Nr. 19/294  S 

Kita-Ausbau zügig realisieren - Investorenmodell umsetzen 

Antrag der Fraktion der FDP 
vom 28. Juni 2016 
(Drucksache 19/332 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/295 S 

Kita-Ausbau zügig realisieren - Investorenmodell umsetzen 

Bericht der städtischen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/437 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht der städtischen Deputation für 
Kinder und Bildung Kenntnis. 

Nr. 19/296  S 

Kita-Chaos schnell beseitigen - Bremen familienfreundlicher gestalten! 

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 23. August 2016 
(Drucksache 19/352 S) 

Die Stadtbürgerschaft lehnt den Antrag ab. 

Nr. 19/297  S 

Kita-Chaos schnell beseitigen - Bremen familienfreundlicher gestalten! 

Bericht der städtischen Deputation für Kinder und Bildung 
vom 6. Januar 2017 
(Drucksache 19/438 S) 

Die Stadtbürgerschaft nimmt von dem Bericht der städtischen Deputation für 
Kinder und Bildung Kenntnis. 

Nr. 19/298  S 

Stärkung der Regionalsprache Niederdeutsch in den kommunalen Einrich-
tungen der kulturellen Bildung 
Ortsgesetz zur Änderung des Ortsgesetzes über den Eigenbetrieb Stadtbibli-
othek Bremen 

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 23. Januar 2017 
(Drucksache 19/452 S) 

Die Stadtbürgerschaft überweist das Ortsgesetz zur Änderung des Ortsgesetzes 
über den Eigenbetrieb Stadtbibliothek zur Beratung und Berichterstattung an 
die städtische Deputation für Kultur. 

  

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/332%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/437%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/352%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/438%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/452%20S
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Nr. 19/299  S 

Ortsgesetz zur Änderung des Haushaltsgesetzes der Freien Hansestadt Bre-
men (Stadtgemeinde) für das Haushaltsjahr 2017 

Mitteilung des Senats vom 7. Februar 2017 
(Drucksache 19/454 S) 

Die Stadtbürgerschaft beschließt das Ortsgesetz. 

Nr. 19/300  S 

Umsetzung und Kosten des Bremer Bäderkonzeptes 

Antrag der Fraktion der FDP 
vom 9. Februar 2017 
(Drucksache 19/463 S) 

Die Stadtbürgerschaft überweist den Antrag zur Beratung und Berichterstat-
tung an die städtische Deputation für Sport (federführend) und den städti-
schen Haushalts- und Finanzausschuss. 

Nr. 19/301  S 

Bericht des städtischen Petitionsausschusses Nr. 16 

vom 10. Februar 2017 
(Drucksache 19/464 S) 

Die Stadtbürgerschaft beschließt die Behandlung der Petitionen wie vom Aus-
schuss empfohlen. 

Nr. 19/302  S 

Wahl eines Mitgliedes und eines stellvertretenden Mitglieds des Betriebs-
ausschusses Werkstatt Bremen 

Die Stadtbürgerschaft wählt die Abgeordnete 

Sahhanim G ö r g ü - P h i l i p p  

anstelle der Abgeordneten Susanne Wendland zum Mitglied und die Abge-
ordnete 

Dr. Maike S c h a e f e r  

anstelle des Abgeordneten Mustafa Öztürk zum stellvertretenden Mitglied 
des Betriebsausschusses Werkstatt Bremen. 

Nr. 19/303  S 

Wahl eines Mitgliedes und eines stellvertretenden Mitglieds des Jugendhil-
feausschusses 

Die Stadtbürgerschaft wählt die Abgeordnete 

Sahhanim G ö r g ü - P h i l i p p  

anstelle der Abgeordneten Susanne Wendland zum Mitglied und Herrn 

Dr. Stephan S c h l e n k e r  

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/454%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/463%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/464%20S
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anstelle der Abgeordneten Sahhanim Görgü-Philipp zum stellvertretenden 
Mitglied des Jugendhilfeausschusses. 

Nr. 19/304  

Wahl eines Mitglieds der städtischen Deputation für Soziales, Jugend und 
Integration 

Die Stadtbürgerschaft wählt die Abgeordnete 

Kai-Lena W a r g a l l a  

anstelle der Abgeordneten Susanne Wendland zum Mitglied der städtischen 
Deputation für Soziales, Jugend und Integration. 

Nr. 19/305  S 

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt: 

 Entwicklung der Breminale 

Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 25. Oktober 2016 
(Drucksache 19/385 S) 

D a z u  

Mitteilung des Senats vom 29. November 2016 
(Drucksache 19/415 S) 

 Ermäßigte Eintrittsgelder für Sozialrentner 

Antrag des Abgeordneten Alexander Tassis (AfD) 
vom 10. Januar 2017 
(Drucksache 19/440 S) 

 Hartz-IV-Empfängerinnen/Hartz-IV-Empfänger und Grundsicherungs-
empfängerinnen/Grundsicherungsempfänger nicht von der medialen Teil-
habe abschneiden - DVB-T2-Umstellungskosten kommunal übernehmen 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 7. Februar 2017 
(Drucksache 19/456 S) 

 Gleicher Lohn für gleiche Arbeit in der Abfallbranche 

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 7. Februar 2017 
(Drucksache 19/458 S) 

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/385%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/415%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/440%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/456%20S
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/19/458%20S
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